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Trauerrede  
zur Beerdigung  

des Ehrenbürgers, Bürgermedaillenträgers und Altbürgermeister  
 

Gerhard Bernkopf 
 

Windorf, 23.07.2026 
 
 

von Landrat Raimund Kneidinger 
 
Liebe Familie Bernkopf,  
verehrte Trauergemeinde, 
 

wenn wir an Persönlichkeiten denken, die unseren Landkreis gestaltet und geprägt haben, 
dann sind das immer Frauen und Männer, die zwei Eigenschaften in sich vereinten:  
Leidenschaftliche Heimatverbundenheit und die Bereitschaft, dafür vollen Einsatz und das 
ganze Können einzubringen. 
Gerhard Bernkopf war so eine Persönlichkeit. Er zählte zu denen, die sich zu Recht „Gestalter 
unseres Landkreises“ nennen durften.  
Diese herausragende Rolle dokumentiert sich in einer Fülle von Spitzen-Funktionen, aber 
auch in vielem, was Gerhard Bernkopf im kommunalpolitischen Alltag regeln und orga-
nisieren konnte.  
Dass dabei für ihn nicht die Schlagzeile, sondern das Ergebnis zählte, dass er immer  Macher 
und nie nur Verwalter sein wollte, war sein Markenzeichen.  
Dafür erhielt er über Jahrzehnte das Vertrauen der Menschen und höchste Wertschätzung und 
Achtung. 
Als Bürgermeister lenkte er 33 Jahre von 1975 bis 2008 die Geschicke seiner Heimatge-
meinde Windorf und war damit einer der dienstältesten Rathaus-Chefs im Landkreis.  
Landkreisweit war er von 1978 bis 2014 eine starke und wichtige Stimme im Kreistag und in 
dieser Zeit 18 Jahre der weitere Stellvertreter des damaligen Landrats Hanns Dorfner. 
 

Sehr geehrter Trauergäste, 
ich darf heute auch im Namen der Marktgemeinde Windorf sprechen, die um ihren Ehren-
bürger, Altbürgermeister und Träger der Bürgermedaille trauert.  
Der Markt Windorf nimmt Abschied um einen Mann, der seine Gemeinde über Jahrzehnte 
und durch wechselvolle Zeiten begleitet, geführt und geleitet hat. Mit 29 Jahren trat er sein 
Amt an, als junger Jurist in der Aufbruchzeit der 70er Jahre.  
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Es gelang ihm, bei der Zusammenlegung der Großgemeinde Windorf die bis 1975 selb-
ständigen Gemeinden Otterskirchen, Rathsmannsdorf und Windorf kontinuierlich und gleich-
berechtigt zu entwickeln und in eine gute Zukunft zu führen. 
Mit Tatkraft und der nötigen Kreativität, immer wieder Lösungswege zu finden, konnte               
er viel bewegen:  
 

Wichtige bauliche Maßnahmen in Bildung (Schulen, Kindertagesstätten), Infrastruktur 
(Rathaus, Straßenbau, Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, Hochwasserschutz), 
Feuerwehrwesen, Städtebaumaßnahmen in Windorf sowie die Dorferneuerung Rathsmanns-
dorf und die Ortsumfahrung Rathsmannsdorf sind nur einige Beispiele. 
Viele weitere Leistungen und Verdienste für den Markt Windorf wären hier noch zu nennen 
– und jede Aufzählung hätte sicher noch Lücken.  
Darum möchte ich an dieser Stelle nur eines festhalten:  Wem die Bürgerinnen und Bürger so 
lange und so eindrucksvoll ihr Vertrauen schenken, der hat allergrößten Respekt verdient und 
ist ein Vorbild für Verlässlichkeit und Bürgernähe. 
 

Verehrte Trauergemeinde, 
Dieses Vorbild war Gerhard Bernkopf auch in der Kreispolitik – übrigens auch nach seiner 
aktiven Zeit, wie etwa die große Hochachtung belegt, die er als Mitglied in der Vereinigung 
der Altbürgermeister und ehemaligen Landräte genoss.  
Im Passauer Kreistag, dem er von 1978 bis 2014 angehörte, profilierte sich Gerhard Bern-
kopf von Beginn an mit sachlichen, fundierten und auf Ausgleich bedachten Bewertungen. 
Sein Rat und seine Expertise waren daher ebenso geschätzt wie gefragt. 
Dass soziale Fragen seine besondere Aufmerksamkeit erhielten, wurde dabei schnell klar. 
Aber auch in allen anderen Feldern der Kreispolitik zeigte er großes Engagement. 
Wie sehr ihm der Landkreis Passau am Herzen lag und wie wichtig ihm der Blick auf das 
Ganze war, zeigt sich auch in seiner Bereitschaft, von 1990 bis 2008 als weiterer Stellver-
treter des Landrats eine wichtige Funktion zu übernehmen.  
Viele seiner Kolleginnen und Kollegen stellten sich dabei sicher immer wieder die Frage, wie 
Gerhard Bernkopf all dies so exzellent erfüllen konnte. Auch sein Tag hatte ja nur 24 Stunden. 
Hier kommen wir zu einer Eigenschaft, die ihn charakterlich auszeichnete und ihm diese Fülle 
an Aufgaben erst ermöglichte: 
Gerhard Bernkopf war ein fleißiger und hochdisziplinierter Mensch! 
In allen Würdigungen und bei seinen zahlreichen politischen Ehrungen und Auszeich-nungen 
für gesellschaftliches und soziales Engagement wird genau diese Bereitschaft zum unermüd-
lichen Einsatz immer wieder hervorgehoben.  
Auch die Auszeichnung mit der Baptist-Kitzlinger-Plakette in Gold war 2019 eine Würdigung 
seiner herausragenden Tatkraft auf so vielen Gebieten – und letztlich immer zum Wohl der 
Menschen. 
 

Liebe Trauergäste, 
heute nehmen wir also Abschied von Gerhard Bernkopf, Abschied von einem Macher und 
Gestalter. 
Wir nehmen Abschied von einem liebenswerten und hilfsbereiten Menschen. 
Jeder, der ihm begegnen durfte, wird es bestätigen können. Denn dass er den Menschen zuge-
wandt war, dass er sich um kleine wie große Sorgen annahm und dass er in jeder Funktion 
und in jedem Amt sein Bestes gab, war sofort sichtbar. 
Diesen feinen Menschen Gerhard Bernkopf werden wir alle vermissen.  
Dieser Verlust wiegt schwer, natürlich besonders für seine Familie und seine Freunde. 
Und wir alle, die wir wissen, dass Persönlichkeiten von einem solchen Format selten sind, 
verbinden mit der Trauer um Gerhard Bernkopf auch den Dank und den Respekt vor seiner 
Lebensleistung.   

Wir verneigen uns vor Gerhard Bernkopf. 
Möge er in Frieden ruhen. 
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Pflegeeltern gesucht! 

Der Pflegekinderdienst des Kreisjugendamts Passau sucht Menschen mit Herz,  
die einem Kind ein liebevolles und sicheres Zuhause geben möchten. 

Manche Kinder können für eine Zeit oder dauerhaft nicht bei ihren Eltern leben.  
Als Pflegefamilie schenken Sie ihnen Geborgenheit, Sicherheit und neue Hoffnung.  

Sie müssen dafür nicht perfekt sein. Wichtig sind Zeit, Geduld, Offenheit und  
der Wunsch, einem Kind zu helfen.  

Der Pflegekinderdienst begleitet und unterstützt Sie auf Ihrem gesamten Weg. 
 

Sie möchten mehr erfahren? 
 

Dann besuchen Sie unseren nächsten Informationsabend  
am 30.09.2026 um 19 Uhr  
oder kontaktieren Sie uns. 

 
Pflegekinderdienst des Kreisjugendamts Passau  
Passauer Str. 39, 94121 Salzweg 
Pflegekinderdienst@landkreis-passau.de 
 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 
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Gottesdienstordnung der Pfarrei Otterskirchen vom 08.08. –15.08.2026 
 
Samstag  08.08. Vorabendgottesdienst zum 19. Sonntag im Jahreskreis  
19.00 Uhr   Hl. Amt von  

Anna Maier mit Kindern für Ehemann und Vater zum 10. Sterbetag 
Erna Rodler mit Familie für Mutter zum Sterbetag                               L: Kapfhammer U.        
Hans und Erna Rodler für beiderseits verstorbene Geschwister              
Sonja Brinninger mit Robert für Mama und Schwiegermama Helene Brinninger 
Fam. Banaszak für verstorbene Angehörige und guten Nachbar Josef Schwingenschlögl 
Josef Mühlberger mit Helga für Bruder Alois Mühlberger 

  Marianne Höber mit Familie für Josef Hauzenberger 
  Michaela Kapfhammer für Franziska und Jakob Kriegl 
  Amt zu Ehren der Mutter Gottes 
 
  
Samstag  15.08. Vorabendgottesdienst - Mariä Aufnahme in den Himmel 
18.00 Uhr   Hl. Amt von  

Ludwig, Claudia mit Günther, Michael mit Johanna, Johanna und Sandra für Ehefrau, Mama, 
Schwiegermutter und Oma Rosi Wieninger zum Sterbetag 
Helmut und Elisabeth Putz für beiderseits verstorbene Angehörige 
Maria Wagner, Deichselberg mit Familie für Ehemann Vater und Opa zum Sterbetag 
Fam. Michael Kapfhammer, Stampfing für guten Freund und Mitarbeiter Philipp Wimmer 
Irmi Fischl mit Kindern und Enkelkindern für Ehemann, Vater, Schwiegervater und                           
Opa zum Sterbetag 
Fam. Roswitha Mühlberger für Schwager und Onkel Alois Mühlberger und verstorbene 
Angehörige  

  Silvia Weiß für Eltern                                                             K: Mühlberger T. / Wagner A. 
  Fam. Graf, Besensandbach für verstorbene Angehörige 
 
  Der Gottesdienst wird vom Frauenbund mitgestaltet 
 
      Der Frauenbund bietet nach dem Gottesdienst geweihte Kräuterbuschen zum Kauf an (2 Euro). 
 

 
      Der Pfarrgemeinderat Otterskirchen lädt nach dem Gottesdienst zum geselligen 
         Beisammensein in den Pfarrhof ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt                   
               (Getränke, Snacks…) Der Erlös kommt der Pfarrei zugute.   
                                        Wir freuen uns auf euer Kommen! 
                                                                                                              

 

 
Gottesdienstordnung der Pfarrei Rathsmannsdorf vom 09.08. – 16.08.2026 

 
 
Sonntag,  9.8.   19. Sonntag im Jahreskreis 
9:30 Uhr  Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  

Hl. Amt von 
Rosa Asen für verstorbene Eltern und Schwiegereltern  
Geschwister Haider für Vater Josef Haider zum 6. Sterbetag 
Fam. Josef und Rosa Feilmeier für Schwager und Onkel Siegfried Bumberger 
Heinrich und Maria Schosser, Emming für Schwager Siegfried Bumberger 

 
Freitag,  14.8.   Vorabendgottesdienst – Mariä Aufnahme in den Himmel  
19:00 Uhr  Hl. Amt von  

Geschwister Liebl für lieben verstorbenen Schwager Hans Haider 
Christiane, Bettina und Stephan für lieben Onkel Hans Haider 
Erwin Anetsberger mit Kindern für Georg Schuh 
Günther und Anita Zimmermann, Sessing für Georg Schuh 
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Der Gottesdienst wird vom Frauenbund mitgestaltet. 
Musikalische Mitgestaltung durch Sarah Kramer. 

Anschließend Sommerabend des Frauenbundes auf dem Kirchenvorplatz. 
 
Sonntag,  16.8.   20. Sonntag im Jahreskreis 
9:30 Uhr  Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  

Hl. Amt von 
Fam. Franz Färber für Cousin Michael Haslinger 
Fam. Hildegunde Reindl für Cousin Michael Haslinger 
Alois und Ingrid Seidl für Mutter und Schwiegermutter Katharina Seidl 
Alexander und Florian Seidl für Oma Katharina Seidl 

 
Beim Vorabendgottesdienst am 14. August verkauft der Pfarrgemeinderat nach 

dem Gottesdienst Kräuterbuschen. Wer geeignete Kräuter und Blumen hat, soll sie 
bitte am Donnerstag, 13. August um 18.00 Uhr zur Veranstaltungshalle bringen. 

Die Kräuterbuschen können zum Preis von 2,00 € erworben werden. 
Der Erlös ist für einen wohltätigen Zweck. 

 
 

Gottesdienstordnung der Pfarrei Windorf vom 09.08. – 15.08.2026 
 
Sonntag,  9.8.   19. Sonntag im Jahreskreis 
8:15 Uhr  Hl. Amt von  

Geschwister Kriegl, Eglsee für liebe Mutter Elisabeth Kriegl zum 1. Sterbetag 
Fam. Elisabeth Brandtner für Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma Maria Schrimpf 
Anna und Sepp Hölldobler für Mama Maria Schrimpf 
Dr. Raimund Maier für verstorbene Angehörige 

 
Samstag,  15.8.   Mariä Aufnahme in den Himmel 
9:30 Uhr  Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
 Hl. Amt von  

Karolina Fuchs für Eltern und verstorbene Angehörige 
Fam. Alfred Schmatz für Emmi Boga 
Fam. Josef Aschenbrenner, Ruhstorf für Emmi Boga 
Dora Preißl für Anni Voggenreiter 
Fam. Johanna Hochleitner für liebe Nachbarin Anni Voggenreiter 

 
 Der Gottesdienst gilt auch für Sonntag, 16. August. 
 

Der Katholische Frauenbund Windorf bietet nach dem Gottesdienst 
geweihte Kräuterbuschen zum Kauf an. 

 
 
Liebe Pfarrangehörige von Otterskirchen, Rathsmannsdorf und Windorf! 
 
Bei seelsorglichem Notfall/Krankensalbung bitte Herrn Pfarrer Tulimelli über Handy anrufen: 
0175 3242 847.  
 
Zur Terminvereinbarung bei Trauerfällen wenden Sie sich bitte weiterhin an das Pfarrbüro 
Otterskirchen, Tel. 08546/743 oder per Mail an pfarrverband.otterskirchen@bistum-passau.de oder 
roswitha.kanamueller@bistum-passau.de   
 
Am 31. Oktober findet im Haus Spectrum Kirche in Passau eine KommunionhelferInnen 
Schulung statt. Beginn ist um 9:30 Uhr, Dauer bis 16:00 Uhr. Referent ist Domdekan Dr. Hans 
Bauernfeind. 
 
Wenn Sie sich für diesen wichtigen und wertvollen Dienst interessieren, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro. 
_____________________________________________________________________________________ 
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Information vom Malteser Hilfsdienst Passau: 
 

Angebot eines kostenlosen Erste-Hilfe-Kurses für Mitarbeiter, Ehrenamtliche und Angehörige der 
Pfarreien (ab 12 Teilnehmer findet der Kurs statt).  
Wer Interesse hat, bitte im Pfarrbüro (08546 743) melden. Der Termin wird dann bekanntgegeben.  
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V o r w a l d s c h ü t z e n    R e n h o l d i n g 
 

Grillfest 
Am Sonntag, den 16.08.2026 ab 10:00 Uhr findet  
unser Grillfest im Schützenhaus Renholding statt. 
 

Die gesamte Bevölkerung sowie Urlaubsgäste & alle 
Schützenmitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 

Die Vorstandschaft 
------------------------------------------------------------- 

 

Volksfest-Festzug Vilshofen an der Donau 
Am Sonntag, den 23.08.2026 beteiligen wir uns wieder am 
Volksfest-Festzug. 
 

Treffpunkt: 11:30 Uhr beim Schützenhaus 
Beginn Festzug: 13:00 Uhr am Stadtplatz Vilshofen 
 

Um zahlreiche Beteiligung in Tracht oder Vereinskleidung bittet 
die Vorstandschaft der Vorwaldschützen Renholding e. V. 
 

------------------------------------------------------------- 
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PRIVAT- UND GESCHÄFTSNACHRICHTEN
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Burger Brothers & More zu Besuch im AWO Seniorenzentrum Donautal 
Anlässlich unseres 15-jährigen Jubiläums durften wir dank dem großzügigen Gutschein unseres 
Trägers, dem AWO Bezirksverband Niederbayern-Oberpfalz, ein ganz besonderes Ereignis feiern: 
Den Foodtruck der Burger Brothers & More bei uns im AWO Seniorenzentrum Donautal.  
Dieser Gutschein war ein herzliches Dankeschön an unsere engagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die Tag für Tag mit viel Einsatz und Herzblut für die Bewohner*innen da sind. 
Gleichzeitig waren auch unsere ehrenamtlichen Helfer*innen eingeladen, um ihnen unsere große 
Wertschätzung für ihre tatkräftige Unterstützung zu zeigen. 
Das Angebot ließ keine Wünsche offen: Neben dem klassischen Burger standen auch der Chicken 
Burger und der BBQ Burger zur Auswahl – jeweils serviert mit einer Portion knuspriger Pommes. 
Darüber hinaus konnten sich alle Gäste nach Belieben mit Getränken versorgen. 
Die Mitarbeiter*innen nahmen das leckere Angebot mit großer Freude an und genossen den 
gemeinsamen Moment außerhalb des Arbeitsalltags. Es war ein gelungener Nachmittag voller 
Genuss und guter Stimmung – ein schönes Zeichen der Anerkennung und Gemeinschaft im AWO 
Seniorenzentrum Donautal. 

 
 

 

Gartenfest im AWO Seniorenzentrum Donautal in Windorf 
Bei herrlichem Sommerwetter sorgte die „Horibergler Stub’nmusi“ für beste Stimmung. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner genossen den musikalischen Nachmittag bei leckerem Eiskaffee und kühlen Getränken.  
Mit beliebten Stücken wie „Einzugsmarsch“, „Frühlingswalzerl“, „Mazurka aus Trostberg“, „Zufied’n 
Boarischer“ und weiteren 16 Musikstücken sorgten die Musikanten für gute Stimmung. 
Zum Abschluss bedankten sich die Bewohnerinnen und Bewohner mit einem herzlichen Applaus für das 
rundum gelungene Fest. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Foto und Bericht von Karin Münch: 
„Horibergler Stub’nmusi“ 
v.l.: Marlene Hartl, Josef Freundorfer, Sigrid 
Heringlehner, Waltraud Freundorfer 
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       Danksagung 
 

Die Familie Bernkopf bedankt sich von Herzen für die  
große Anteilnahme, die zahlreichen Beileidsbekundungen  

sowie für die vielfältigen Zeichen der Wertschätzung,  
die ihr im Zusammenhang mit dem Abschied  

von 
 

  Gerhard Bernkopf 
 

entgegengebracht wurden. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Ein besonderer Dank gilt allen, die zum würdevollen Requiem und zur Beisetzung  
 beigetragen haben:  

• Hochwürdigem Herrn Pfarrer Jojappa Tulimelli  
• Hochwürdigem Herrn Dompropst a. D. Hans Striedl  
• Mesnerin Monika Meier  
• Lektor Fabian Mandl  
• allen Ministrantinnen und Ministranten  
• dem Chor Lichtblicke für die musikalische Umrahmung  
• Heidelinde Schmid für den ergreifenden Gesang im Gottesdienst  
• der Blaskapelle Thurmannsbang für die musikalische Begleitung  
• den Rednern Landrat Raimund Kneidinger (Politik), Hans Anetsberger  

(Ortsvereine), Wilhelm Wagenpfeil (VdK Bayern) und Konrad Kobler  
(St.-Georgs-Ritterorden) für ihre persönlichen und bewegenden Worte  

• dem Bestattungsunternehmen Söldner für die vertrauensvolle Zusammenarbeit,  
• der Druckerei Rossa für die Gestaltung und den Druck der Sterbebilder,  
• Hannes Rossa für die Bereitstellung der Lautsprecheranlage sowie  
• dem KSV Rathsmannsdorf für die Bereitstellung der Sitzbänke außerhalb der Kirche.  

 
Ein herzliches Vergelt’s Gott sagen wir außerdem  

• Dr. Josef Vöckl für seine jahrzehntelange freundschaftliche Betreuung,  
• dem Palliativ-Team Fürstenzell für die einfühlsame Begleitung.  

 

Von Herzen danken wir allen Vereinen, Freunden, Nachbarn, der Verwandtschaft, dem Markt 
Windorf sowie allen Trauergästen, die Gerhard Bernkopf auf seinem letzten Weg begleitet und 
ihre Verbundenheit durch ihre große Anteilnahme und Wertschätzung zum Ausdruck gebracht 
haben.  
 

Die Familie Bernkopf 
  

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mitteilung der Redaktion – Anzeigenschluss für Ausgabe KW 34/2026 
 

 

Donnerstag, 13. August 2026 / 09:00 Uhr 
 

 
 

 


